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Dienstag den 18 . Juli

o r b.
1850.

Qberamt Nagold.
Dem Oberamt ist heute ein in Rohr¬

dorf gefundene Kricgstenkmünze nebst
Band übergeben worden.

Derjenige Veteran , welcher sie ver¬
loren har, und sich über ihren früheren
Besitz ausweisen kann , hat seine An¬
sprüche binnen 15 Tagen geltend zu
machen , widrigenfalls über die Denk¬
münze anderwärts verfügt würde.

Nagold , den 10 . Juli 1850.
K . Oberamt . Wiebbetink.

Oberamt Nagold.
Nachdem durch das Gesetz vom 9.

dieses Monats ( Regierungsblatt Seite
249 ) der Zeitraum für die einstweilige
Forrerhebung der in dem ordentlichen
Erat auf 1848 —49 ( Finanzgesetz vom
29 . Februar 1849 , Regierungsblatt Seite
321 ) verwilligten Steuern und Abga¬
ben bis zum lezten August d. I , jedoch
unbeschadet der mit der Verabschiedung
des Finanzetats auf 1850 —51 einkre-
tenden Veränderungen verlängert wor¬
den ist , werden die Ortsbehörden be¬
auftragt , für den Einzug und die Ab¬
lieferung der Steuern an die Obcramls-
pflege für den gedachten Zeitraum zu
sorgen.

Nggold , den 15 . Juli 1850.
K . Oberamt . Wiedbekink.

Oberamt Horb.
AmtS -Bersammlung

Am Samstag dem 20 . d. M.
findet auf dem diesigen Ratbhause eine

um 8 Uhr Morgens
beginnende Amts - Versammlung statt.

ä) orb , den 12 . Juli 1850.
K. Oderamt . Lindenmajer.

Oderamrsgericht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidation.
In nachgenannter Gantsache wird

die Schulden -Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundene weitere Ver¬
handlung an dem unren bezeichnten
Lag und Ort vorgeuommen , wozu

die Gläubiger und Absonderungs -Bcreck-
tigten andurch vorgclaten werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidarions -Tagfadrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nickt
aus den Gerichts - Akren bekannt sind,
am Schlüsse der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nickt erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den , daß sie hinsichtlich eines etwaigen
Vergleiches , der Genehmigung deö Ver¬
kaufs der Massegegenstande und der
Bestätigung des Güterpflcgers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
lreten.

Alois Heck , Schreiner von Bierin-
ringcn,

Donnerstag den 18 . Juli,
Morgens 9 Ubr,

auf dem Ratbhause in Lreringen.
Den 20 . Juni 1850.

Königliches Oberamtsgericht.
H artmann.

'Amtsnotarrar Eutingen.
Horb.

SchuldenUquidationcn
Die Unterzeichnete Stelle ist beauf¬

tragt , in Gemeinschaft mit den betref¬
fenden Gemeinderäthen die nachbcmerk-
ten Schuldensachen im außergerichtli¬
chen Wege zu erledigen.

Es werden nun die Schuldenli-
qui Kationen,  verbunden mit dem
Versuche eines Borg - und Nachlaßver¬
gleichs , an den nachbemerkten Tagen
auf den betreffenden Rathhäusern,

je von Morgens 9 Uhr an,

vorgenommen , und hiezu Alle , welche
irgend Ansprüche zu machen haben , an¬
durch vorgcladen , um entweder persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte
zu erscheinen , oderauch , wenn kein An¬
stand obwaltet , vor oder an der Liqui-
dationS - Tagfahrt ihre Forderungen durch
schriftlichen Rezeß , in jedem Falle un¬
ter Vorlegung der Beweismittel für die

! Forderungen selbst , so wie für etwaige
§ Vorzugsrechte anzumelden , widrigenfalls

sie jeglichen aus der Unterlassung ent-
' stehenden Nachrheil sich selbst zuzuschrei¬

ben hätten ; und zwar in der Schul-
dcnsache des

1) Franz Schaible,  Taglöhners
in Bönstingen,

am Freitag dem 26 . Juli d. I . ,
21 Leo Teufel,  Bäckers in Wei-

lingen,
am Samstag dem 27 . Juli d. I,

3 ) Blasius Lohmüller  in
Sulzau,

am Montag dem 29 . Juli d. I.
Horb , den 27 . Juni 1850.

K . Amtsnotariat Eutingen.
H a i l e r.

GerrchtsnotanaL Nagold.
Emmingen,

Gerichtsbezirks Nagold.
Liegenschafts -Verkauf.

In Folge oderamtsgerichtlichen Auf¬
trags hat man zum nochmaligen Ver¬

kauf der zur Gant-
«ass ' des Georg

David Renz,
"

Bauers von Em¬
mingen , gehörigen Liegenschaft , beste¬
hend in:

Einem zweistöckigen Wohnhaus und
Scheuer mit Backofen , unter einem
Dach,

eirca 1 Viertel Länder,
circa 17 Morgen Ackerfeld,
circa 3 Morgen Wiesen , wovon 2

Viertel Acker auf Nagolder und
1 Morgen 2 ' l, Viertel auf Wild¬
berger Markuug liegen,.



Tagfahrt auf
Dienstag den 13 . August,

Morgens 10 Uhr,
auf bas Rathhaus in Emmingen anbe¬
raumt , wozu man die Kaufsliebhaber,
und zwar fremde , der Verkaufs -Kom¬
mission unbekannte , mit obrigkeillichen
Prädikats - und Vermögens - Zeugnissen
versehen, hiezu einladet.

Die weiteren Verkaufs -Bedingungen
«erden unmittelbar vor der Versteige¬
rung bekannt gemacht werden.

Nagold , den 9. Juli 1850.
Königliches Gerichtsnotariat.

Perrenon.

Gerlchtsnotariat Nagold.
Oberschwandorf,

Oberamts Nagold.
Wirthschafts-

und
Liegenschafts -Verkauf.

In Folge obcramtsgerichtlichen Auf¬
trags hat man zum nocvmaligen Ver¬

kauf der zur Gantmasse
des Joel Küdler,

Schwanenwirths , gehö¬
rigen Liegenschaft , be¬

stehend in:
DemWirthschaftsgebäude zur Schwane

mit Scheuer - , Branntwein - und
Bierbrauerei - Einrichtung , nebst
Hofraithe und ei- ^ ^
nigen Ruthen Gär-
ten dabei , so wie
emem neben dem
Hause einzeln stehenden Wagen-
und Holzschopf,

circa 11 Ruthen Baumgarten,
3 */ , Viertel Wiesen und
circa 5 Morgen Aecker,

Tagfahrt auf
Mittwoch den 14 August d. I . ,

Morgens 10 Uhr,
auf das Ratbhaus in Oderschwandorf
anberaumt , wozu man Liebhaber , und j
zwar fremde, der Verkaufs -Kommission!
unbekannte , mit obrigkeitlichen Prädi - !
kats - und Vermögens - Zeugnissen ver¬
sehen, einladet.

Die Verkaufs -Bedingungen selbst wer¬
den unmittelbar vor der Versteigerung
bekannt gemacht werden.

Nagold , den 11 . Juli 1850.
Königliches Gerichrsnotariat.

Perrenon.

Gerlchtsnotariat Nagold.
Mindersbach»

OberamtS Nagold.
Liegenschafts -Verkauf,

In Folg » oberamtsgerichtlichen Auf¬
trags hat man zum nochmaligen Ver¬

kauf der zur Gantmafse des Michael
>. Faßnacht,Satt.

lers in Minders-
WbÄ ^ HtIEEdach , gehörigen

Liegenschaft, beste¬
hend in:

Der Halite an einem zweistöckigen
Wohnhaus nebst Hofraithe , vor-
nen ,m Dorf,

der Hälfte an einer zweistöckigen
Scheuer mit zwei Tennen allda,

einem besonderen Anstoß an der
Scheuer,

circa V, Viertel Gärten,
circa 5 Morgen 2 Viertel Ackerfeld,
circa 2 */ , Viertel Wal¬

dung und
circa 2 */ , Viertel Wiesen I

im hintern Spechtthal , aufEoyau-
ser Markung,

Tagfavrt auf
Montag den 12 . August,

Morgens 10 Uhr,
auf das Raihhaus in Mudersbach an-
deraumt , wozu man die Kaufsliebhaber,
und zwar fremde , der Verkaufs -Kom¬
mission unbekannte , mit obrigkeitlichen
Prädikats - und Vermögens - Zeugnissen
versehen, hiezu einladet.

Die weiteren Verkaufs -Bedingungen
werden unmittelbar vor der Steigerung
bekannt gewacht werden.

Nagold , den 10. Juli 1850.
Königliches Gerichtsnotariat.

Perrenon.

Freiherrl . v. Gültlmgensches
Rentamt Berneck.

B e r n e ck.
Brennholz - Verkauf.

Am Donnerstag dem 18. d. Mts .,
Nachmittags 1 Ubr,

werden aus den Waldungen
Neubann , Bruderram , Ichill-
berg und Kegelshardt etwa

120 Klafter Brennholz und
2500 Wellen Reisach

verkauft werden . Die Verhandlung,
bei welcher die Hälfte des Kaufspreises
baar zu bezahlen ist , wird im Wald¬
horn vahier stattfinden. Das Holz wird
auf Verlangen den Käufern vor der
Verhandlung vorgezeigr.

De » 9 . Juli 1850.
Freih . von Gültl . Rentamt.

Ne st lew_

Frech , v. Kechlersches Rentamt.
Unterschwanbor  f,

Oberamis Nagold.
Holzverkauf.

Aus den gulsherrlichen Waldungen
werde»

am Dienstag dem 23 . d. Mts .,
Nachmittags 2 Udr,

200 Stämme tannenes Floßbolz vom
50ger aufwärts

Fz an den Meistbietenden im öf-
fentlichen Aufstreich verkauft,
wozu sich Liebhaber um die

besagte Stunde im Wirthshaus zu lln-
terschwandorf einfinden wollen.

Nagold , den 10 . Juli 1850.
Freiherrl . v. Kechlersches

Rentamt.

Altenstaig Stadt.
Waldwege - Berakkor - irung.
Um bas künftig im Stadtwalbe Prie¬

men zur Nutzung kommende Material
gehörig abführen zu können, haben die

^ hiesigen bürgerlichen Kolle-
gien beschlossen, zwei Fahr-
wege verstellen zu lassen:

1) in der Buchdalve oben aus der
Ebene , wofür der Ueberschlag be¬
trägt . . . 187 fl. 48 kr. ;

2) am untern Theil des Bergabhan¬
ges vom Priemer Steigle , ob der
Hochdorfer Sägmühle , bis in die
Nähe der Linses-Sägmühle , mei¬
stens durch Erbreiterung des -,bis¬
herigen Schlittenwegs , wofür der
Ueberschlag ausmacht 1385 ff. 47 kr.

Diese Arbeiten , bei welchen keine
Kunstbauten Vorkommen , werden

am Samstag dem 20 . dieses
in kleineren oder größeren Distrikten
auf hiesigem Rathhause

Vormittags 9 Ubr
in Abstreich gebracht, wozu tüchtige Ar¬
beiter mit dem Anfügen eingelaven wer¬
ben , daß den Akkorvslustigen vor der
Verhandlung die nöihige nähere Aus¬
kunft gegeben werden wird , und der
Stadtwegmeister , Job . Georg Henß-
ler,  angewiesen ist, auch vorher noch,
nur wenn es verlangt wird , im Walde
selbst das Erforderliche zu zeigen.

Den 9. Julr 1850.
Stadtsckültbeißenamt.

Speidel.
Altherm,

OdcramkS Horb.
Holzv erkauf.

Freitag den 19. Juli d. I.
verkauft dre Gemeinde Altheim im öf¬
fentlichen Aufstreich ungefähr 1500
Stämme Langholz vom 60ger abwärts;

Samstag den 20 . Juli:
ungefähr 250 Stücke Sägklötze;

Dienstag den 23 . Juli:
ungefähr 350 Klafter Scheiter;

Mittwoch und Donnerstag den 24.
und 25 . Julr:

i ungefähr 90,000 Büscheln Reisach.
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Reisach.

DaS Lang , und Sägbolz ist schon
gefällt , und kann jeden Tag emgeschen
werden . ,

Der Anfang des Verkaufs findet je
Morgens 8 Ubr

im Walde selbst statt , wozu die Kaufs-
liebbaber eingeladen werden.

Die Ortsvorsteher wollen solches in
ihren betreffenden Gemeinden bekannt
machen lassen.

Den 11 . Juli 1850.
Schultheiß . - A. -V.

Hipp.
W i l d b e r g.

Eichen -Verkauf
Die Sradtgemeinbe verkauft am Ja¬

kobi -Feiertag,
dem 25 . Juli d . I .,

Mittags 1 Ubr,
auf dem Rathbause 30 Stücke Eichen,
theilö unter , theils über 100 Kubcksuß.

Stadtpflege.

Fünfbronn,
Oberamts Nagold.

Sägklötze -Verkauf.
Am Samstag dem 20 . d. M . ,

Nachmittags 1 Ubr,
verkauft die biefige Gemeinde
auf dem Rathbaus ungefähr

200 Stücke Sägklötze,
wozu die Liebhaber höflich eingeladen
werden.

Den 9 . Juli 1850.
Schultheißenamt.

Waide ! ich.

B a i s i n g e n,
Oberamts Horb.

Frucht - Verkauf.
Am Montag dem 22 . Juli d. I .,

Morgens 8 Udr,
werden auf hiesigem Rathhause 100
Scheffel Drnkel an den Meistbietenden
gegen baare Bezahlung verkauft.

Die Liebhaber werden hiezu .eiirgc-
laden.

Den 14 . Juli 1850.
Schultheiß Teufel.

Walddvrf,
Oberamts Nagold.

Frucht feil.
Da bei dem kürzlich hier stattgehab¬

ten Fruchiverkauf ein Quantum Dinkel
-  von etwa 120Scheffeln kein

Anbot erbielt,
so ist die Gemeinde geson-

^ ^ ^ »» nen , denselben zu dem festen
Preis von 4 fl. 12 kr. per Scheffel
abzugeben.

Liebhaber können jeden Samstag Mit¬

tag , auf Vorausbestellung aber jeden
Tag davon absaffen.

Dabei wirb bemerkt , daß die Frucht
von guter Qualität lst.

Den 6 . Juli 1850.
Schultheißenamt.

Gänßle.

Efsringen,
Oberamts Nagold.

Haber  verkauf.
Die diesige Gemeinde wird

am Frertag dem 19 . d. Mts .,
Vormittags 8 Ubr,

auf dem hiesigen Nathbause
circa 30 Scheffel Haber

verkaufen , wozu die piebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß baare
Bezahlung geleistet werden muß.

Den 10 . Juli 1850.
Schultheißenamt.

S e e g e r.

H a i t e r b a ch,
Oberamisgerichts Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Die in der Gantmaffe des Gottlob

ZNBN »MRenz , Tuchmachers dahier,
vorhandene Liegenschaft kommt

Samstag dem 27 . Juli d. I . ,
Mittags 11 Uhr,

nochmals auf dem hiesigen Nachhause
zum Verkauf im öffentlichen Aufstreich,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß Auswärtige sich
mit Prädikats - und Vermögens -Zeug¬
nissen auszuweisen haben und daß die
Bedingungen vor der Verkaufs - Ver¬
handlung werden bekannt gemacht wer¬
den.

Den 2 . Juli 1850.
Güterpfleqer:

Gemeinderath Lutz.
Vdt . Stadtschultheiß

Maier . __
Nagold.

Wiederholter Verkauf
eines

Eisenhammerwerks , Gägmühle
und Werkreibe.

DaS schon früher in diesen Blättern
näher beschriebene , zur Kaufmann Gott¬
lob Sautterschen  Masse gehörige

Eisenham¬
merwerk

nebfl Säg¬
mühls und

Werkreibe
wird wieder¬

holt zum Verkaufe ausgeboten und
wollen sich Liebhaber an den ausgestell¬
ten MaffeverwaUer , Gemeinderach Bin¬
der dahier , bei dem daS Nähere zu
erfahren ist, wenden.

Der Verkauf findet

am Dienstag dem 23 . Jul « d. I .,
Mittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rachbaus statt , und haben
sich auswärtige Käufer mit beglaubigten
Vermögens -Zeugnissen zu versehen.

Den 20 . Juni 1850.
Etadtschultbeißenamt.

Engel.
S P i e l b e r g,

Oberamts Nagold.
Wiederholter

Liegenschafts -Verkauf.
Die Liegenschaft des in Gant gero¬

chenen Johann Georg Kalmbach,
Fuhrmanns dahier , wird

am 1 . August d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

S—M ^ Lauf hiesigem Rathszimmer
wiederholt zum Verkauf ge-

wozu die Liebhaber
eingeladen werben.

Den 1. Juli 1850.
Güterpfleger:

Gemeinderach Knäußler.
Vdt . Schultheiß Hauser.

Stadt Alten  staig.
WrrthschaftS-

und
Bierbrauerei - Verkauf.

Der Unterzeichnete hak in der Absicht,
auszuwandern , sein ganzes Besitzthum

zum Verkauf aus-
gesetzt, welches be¬
steht in:

Einem Wirth-
schafts - Gebäude „ zur Linde " , das
sowohl zum Wirthschaftsbetrieb , als
zu Beherbergung Fremder gut ein¬
gerichtet , auch mit einem guten
Keller versehen , und mit

Einer Scheuer unter einem Dach,
so wie mit nachfolgenden Gebäulich¬
keiten durch einen geräumigen Gang
verbunden ist . Diese sind:

Das Bräuhaus mit vollständiger Ein¬
richtung , nebst Branntweinbren¬
nerei , und einem laufenden Brun¬
nen.

Ein zweistöckiger bedeckter Holzschopf.
Ein mit Trockenböden und Futterma-

gazinen überbauter doppelter Bier¬
keller von vorzüglicher Qualität,
in welchem einige hundert Eimer
aufbewahrt werden können.

Das Ganze ist mit geräumiger Hof-
raithe , Vieh - und Schweinstallungen ver¬
sehen , und von der vordern Lette an
der frequentesten Straße und dem Äieh-
markt gelegen , von der hintern aber
von einigen Morgen schönen Feldes,
welches ganz oder theilwelse mit abge¬
geben werden kann , umgeben.



Die Bedingungen sind billig gestellt,
auch können sämmürcbe Gerärvschafren
und Fässer mir m Kauf gegeben werden.

Ich late nun Kaufsliebbaber ein,
sich recht bald an mich zu wenden , und
bemerke , daß jeden Tag ein Kauf mu
mir abgeschlossen werben kann.

Den 3 . Juli 1850.
Lindenwirth

_ Frey.
Hofstett,

Oberamts Calw.
Wiederholter

Liegenschaft » Verkauf.
Am Mittwoch dem 7 . August d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
wird auf dem Rardszimmer
in Neuweiler die dem Adam

Mast , Bauer zu
Hofstetl , gehörige und in Nro . 39 des
Nagolder Intelligenzblatts näher be¬
schriebene Liegenschaft im Wege der
Hülfsvollstreckung wiederholt im öffent¬
lichen Aufstreich verkauft.

Kaufslicbhaber , hier unbekannte ha¬
ben sich mit Vermögens - Zeugnissen zu
versehen , werben hiemit eingeladen.

Den 29 . Juni 1850.
Schultheißenamt.

Nagold.
Lezter Verkauf

der
Kronenwirthschaft.

Die in dem Amtsblatt schon öfters
ausgeschriebene Schildwirthschakt zur
Krone mit eingerichteter Bierbrauerei
kommt

am Mittwoch dem 24 . Juli d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

leztmals m Folge Be¬
schlusses der Gläubiger
zum Verkaufe , zu wel¬
cher Verhandlung Lieb¬

haber auf das hiesige Rathhaus cinge-
ladcn werden.

Dergleichen ein Acker
Zeig Bächle.

3 V2 Vieriel 7 '/, Ruthen oder die
hälfte an 3 Viertel , gältet dem
Heiligen zu Schiettingen jährlich
1 Vierling Roggen und an 1 Mor¬
gen löRulben , so eigen , auf dem
Mözinger Berg an einander , in
Apotheker neben den Anwändern
und Josef Schwitzler von Mö-
tzmgen.
Anschlag . 180 fl.

Den 11 . Juli 1850.
Stadtsckultbeißenamt.

_ _ Engel.
A l t e n st a r g.

Teichel » - Lieferung.
Der Unterzeichnete braucht zu seiner

Brunncnleitung 100 Stücke forchene
Teicheln ; derjenige , welche dieselben zu
liefern Lust hätte , wolle sich

innerhalb 14 Tagen
bei demselben melden.

Den 8 . Juli 1850.
Reichert,  Löwenwirtb.

Nagold.
Flöten zu verkaufe » .

Eine vorzüglich gute , noch ganz neue
tt Flöte mit fünf Klappen , so wie eine
b Flöte ist billig zu haben.

Das Nähere sagt
_G . Zaiser,  Buchdrucker.

AI te n st ai g.
Geld auszuleihcn.

Bei alt Christian Schüler  liegen
68 fl. Pflegschaftsgeld zum Aus-
leihen parat.

M V Den 13 . J uli 1850.

Altenstaig Dorf,
Oberarms Nagold.

Geld auszuleihe » .
Bei hiesiger Slifispflege kön¬

nen gegen hinreichende Versiche¬
rung 160 fl. ausgeliehen werden.

Mözingen,
Oberamts Herrenberg.

Wagen feil
Ich habe einen vollständig hergerich¬

teten , noch in gutem Zustande befind-
MsUMt ^ - lichen , zweispannigen Wagen

Auftrag um billigen Preis
verkaufen und late Lieb-

Hader ein.

_Hirschwirrh Morlok.
Nagold.

Zu verkaufen.
Ein ausgezeichneter Wiener Flügel,

wie neu , steht hier um
billigen Preis zu ver-

Wo , sagt
G . Zaiser,  Buchdrucker.

W i l d b e r g.
Zn verkaufen.

Ein vollständiger Scilerhandwerks-
zeug «st zu verkaufen bei

Georg Jakob Steimke,
Wittwe.

Kuppingen,
Oberamis Herrenberg.

Gute Backstein - Käse , dem '/«
Cemner nach , empfiehlt

_ _ M ammel,  Käser.

Ober j erringen,
Oberamts Herrcnberg.

Gegen den Artikel in Nr . 56 von
Herrn Pfr . Dr . Elwert  sehe rch mich
nochmals zu erwiedern veranlaßt , daß
meine Sache eine öffentliche und wahre,
und keine schmähliche Beschuldigung,
auch keine Verläumdung ist. Von den
zwei Schandbrrefen bin ich nicht der
Urheber , mithin kann ich auch nicht wis¬
sen , was sie enthalten.

BloS auf den Art . vom 17 . Juni
des HerrendergeriJmelligenz - Biaris bade
ich die Wahrheit veröffenilichel.

Den 15 . Juli 1850.
Roll,  Hafner.

Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Fleisch - , Biktualten - und Holz - Preise , den 13 . Juli 1850.

Frucht-
P r i S, Verkauft Broo - Preise. 1Pfd . Lichter, gegoffenc22kr.

1 Pfd . Lichter, gezogene29kr.
1 Pfv . Seife . . 15k«.

Holz - Preise.

Gattungen. höchster. mittlerer. niederer. wurden: 4 Pfb . Kernenbrod
4 . schwar ;brod . .
1 Weck a lüLth . 2 Qtl.

8 kr.
8 .

st. kr. fl. kr. S- kr. Sch. Dr. a. > kr. 1
Dnuel .nen.i sch.
Dinkel,all . ,

24 4 17 6 131 581 ! 15
Fleisch - Preise

Bövseften, 1' breit:
raube . . 39—36 .

Kernen . . „ g 36 9 34 9 30 4 4 43 3 1 Pfd . Ochieniteisch . 8 baibiauber « . 40 .
Haber . . „ 4 30 4 19 4 6 14 4 62 3» 1 „ Ainsüeifch 7 blinve . . . 5t .
Nerüe . . 8 40 6 36 6 32 8 4 56 4 j 1 . Hammeiüelsch 6 Bretter , 1' br. 16—18.
Mühlsruch! . 7 44 7 36 7 28 9 5 73 14 1 „ Kalbsteüch 6 . 9—19--br . . 14 ,
Bohnen 1 Gr. — 50 47 45 3 - 18 ^ 59 1 „ Schweinegelsch, Nabmenfchcnkel 19—12 .
«aizen . . — — ! - abgezogen . . 6 Latten . . . . 3—4 .
Roggen . »
Wicken . . »

— 58 — 54 _ so 4 3 31 , 56 unabgezoqen 7 Kl. Buchenholz:— — — — !
Fett - Prerse.

vr . Achse 8 S. 38 .
«Lrbsen. . . — _ _ — t _ ! geiiüßr . 8 S. 36. ,
Linsen . . . — — — — _ — ! - i — 1 . SLweine -Schmalz 16 Kl. Tannenholz:
Ans. -Gerfte . — — — — _ - — 1 . Ltinv ich malz . 18 vr . Aibie . 4 S. 36 .
R»g.-W «izen, — — — — — — — - ! — 1 , Butter . . . 12 - geüöht . . 4 A. .36' ,

Redigtrt , gedruckt "Nd verlegt von G . Zaiser.


	[Seite 231]
	[Seite 232]
	[Seite 233]
	[Seite 234]

